
Dö Kirmesbqum

Et kimmt no Horchem von fern on noh,
Wenn die Körmes es donn widder do,
Et freut sich donn olles, klein on groß,
Wenn dö Körmeszug gieht widder los.
Alles stieht on Goß on Stroß,
Schunst die Musik hot geblos.
Offgestellt hei en zwei Reiier
Schneidig wollen se sich zeiie,
Wer ern Vorstond widder ietzt,
Die Zylinder offgesetzt.
Su giehn donn stolz em Frock die Mönner,
Rond herum en Houfe Kenner.
Die och schun nröchte met hei giehn,
Weil sei die Soch' ouch schon verstiehn.
Herrlich, Kenner, doht euch freue,
Solche Stonne dohn net reue.
Denkt, wenn donn die Zeit es komme,
Donn net long mieh euch besonne,
Lernet, holtet, wie wir ouch,
Diesen schönen olten Brouch.
Dos Symbol der Kirmes treu bewohrt,
Noch der olten Horchheimer Art.

Dö Bommes

Dö Bommes troge stolz voron,
Zwei flotte Horchheimer Junge donn,
Und ieder, der ein froh Gesicht,
Ein Glöschen ous dem Bommes gricht.
Doß er versucht den edlen Trunk,
Der Kronke mochet kerngesund.
Und hot der Tropfen gut gemundet,
Donn wird sich gleich dobei erkundet,
Wo nur der gute Wein ist her,
Und wer der edle Spender wör.
Der Wein im Bommes, hört mon donn,
den stellen die Wirte für olle Monn.
Do gibt ein ieder nur dos Beste,
Zu unserem Horchheimer Kirmesfeste,
Den Segen hobt ihr selbst dovon,
Nur holtet fest on der Trodition.

Die Eierkron

Do, wos für einen bunten Forbenschein,
Föllt mitten in den Zug hinein?
Dö trögt ein Monn, wie ist sie schwer,
Die schöne Eierkron doher.
Die Eierkron, wie sie entstond,
Dos ist euch ollen doch bekonnt.
Dos sind die Schqlen von den guten
Eiern, die drin sind in dem Kirmeskuchen.
ln Ketten schnell gereiht, gebunden,
Und donn zur Krone noch gewunden.
Donn noch geschmückt mit Forb' und Bond,
Dos Symbol der Kirmes im Heimotlond.

Dö Körmeszug

Dö Kirmesboum von Tonneholz,
Do droff die Hochemer Junge stolz.
Besonners, wenn et heißt, mer giehn ihn

holle,
Die gonze Junge mitfohre wolle.
Wie die donn loche, iubiliere, singe,
Wenn se en ous dem Wold rous bringe.
Su steht ö donn do für iedermonn,
Och ieder ihn gewenne konn.
On von owe ronner no dem Festzug wird
Dö Körmesfestspruch deklomiert.
Su hof dö Fesfzug on die Kron
Och ihre Zweck, mer weiß worom.

Schmückt die Stroßen!
Dieser Aufruf soll qn olle Horchheimer ge-
richtet sein, die mif frohem Herzen dos
Kirmesfest mitfeiern. Unser Ort soll for-
benpröchtig dos Fest der Kirchweih be-
gehen, und dozu bedorf es der Mithilfe
oller Bürger. Jeder Fremde, der unseren
Ort durchreist oder gor in unseren Mouern
weilt, soll den Eindruck gewinnen, doß
wir eine festlich gestimmte Gemeinde sind.
Vor ollen Dingen soll unsere ruhmreiche

Alte Heerstroße zu einer Feststroße wer-
den. Doher gilt unser Aufruf besonders
den Bewohnern dieser Stroße. Es soll ein
Fohnenmeer sein, wenn unser Festzug zum
historischen Heiligenhöuschen und zum
Kirmesplotz ziehl. Mit diesen dußeren Zei-
chen können wir beweisen, doß wir unser
oltes Brouchtum zu wohren gewillt sind.

Nochborschoft

Erfreulich ist es, zu erfohren, doß die Stodt
Niederlohnstein ihr Erdbeerfest in diesem
Johr wegen der Horchheimer Kirmes ouf
einen onderen, wesentlich ungünstigeren
Tog vorverlegt hot. Wir möchten den ver-
ontwortlichen Lohnsteinern für die nette
Geste einer guten Nochborschoft on die-
ser Stelle donken.

Von der Rentobilität unserer Kirmeszeitung

Wohrscheinlich hoben Sie, lieber Leser,
sich schon einmol dorüber Gedonken ge-
mochf, wie wir unsere Zeitung finonzieren.
Dos imposonte Bild der vorliegenden An-
zeigenseiten mog Sie vielleicht dozu ver-
leitet hoben, in unserer Festschrift ein Ge-
schöft zu vermuten. Dem ist nicht gonz so.
Notürlich bestreiten wir mit den Einnoh-
men unserer lnserote onnöhernd die sehr
hohen Druckkosten unserer verhöltnis-
mößig geringen Aufloge. Aber selbst der
Verkouf unserer Schrift muß noch dozu
beitrogen, die Unkosten zu decken. Lo-
benswerterweise hot sich die Auflogenzohl
der Anzeigen in diesem Johr erhöht. Wir
konnten es uns doher leisten, donk der
Unterstützung der Horchheimer Geschöfts-
welt, dieses Heft großzügig, modern und
buni zu gestolten. Wos lediglich zu wün-
schen übrig lößt, ist die redoktionelle Mit-
orbeit von Horchheimer Bürgern in unse-
rem Festheft. Den diesiöhrigen Helfern,
einschließlich dem Entgegenkommen der
Druckerei, sei on dieser Stelle herzlich ge-
donkt. Unser gonz besonderer Donk gilt
der Geschöftswelt, welche dieses Johr un-
serem Heft in großzügiger Weise dos not-
wendige Fundoment gelegt hot.

So bleibt uns nur noch ztJ hoffen, doß
diese Kirmeszeitung den Weg in iede
Horchheimer Fomilie finden wird.
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